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CronbergerHnzeiger
Hnzeigeblatt für Cronbsrg,
Schönberg und Umgegend.1
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* Bei der letzten Wahl haben Verschiedene
Fehler das Wahlgeschäst erschwert und die Abgabe
der Stimmen zum Teil ungültig gemacht . Es sind
deshalb bei der Wahl zur preußischen Landesver¬
sammlung am lammenden Sonntag folgende Punkte
genau zu beachten:

1. Am Wahltisch nennt der Wähler seine Num¬
mer und seinen Namen . Sobald der Schrift¬
führer den Namen in der Wählerliste ausge¬
funden hat , übergibt der Wähler den Umschlag
mit dem Stimmzettel dem Wahlvorsteher , der
ihn sofort uneröffnet in die Wahlurne legt.

2 . Der Stimmzettel darf n u r in den amtlich
abgestempelten Wahlumschlag gesteckt werden.

3 . In den Wahiumschlag darf nur e i n Stimm¬
zettel gesteckt werden.

4- Die Postkarte mit Nummer darf nicht in den
Wahlumschlag gesteckt werden.

5 . Der Wahlumschlag und der Stimmzettel dür¬
fen nicht mit einem Kennzeichen versehen sein.

6 . Seit dem 6 . Januar ds . Js . vom Heere Ent¬
lassene und neu in Cronberg Zugezogene,
sowie die Deutsch - Oesterreicher müssen am
Wahltisch die gesetzlich vorgeschriebene Be¬
scheinigung abgeben . Zweckmäßig ist ee , wenn
diese Personen sich spätestens am Tage vor
der Wahl auf dem Bürgermeisteramt , Zim¬
mer 9 , Auskunft über ihre Wahlberechtigung
holen.

7 . Wer am letzten Sonntag nicht wählen konnte,
weit - er nicht in der Wählerliste enthalten war,
kann auch am 26 . Januar nicht wählen , da
eine Offenlags und Berichtigung der Wähler¬
liste nicht stattfindet.

9 . Er wird darauf hingewiesen , daß zur preu¬
ßischen Lande - vrrsammlung nicht ausschließlich
Preußen , sondern alle wählen können , die am
vergangenen Sonntag zur deutschen National¬
versammlung wählen konnten , also auch Bayern,
Sachsen usw . Wählbar als Abgeordnete sind
dagegen nur Preußen.
* In der Lindenstruth finden unausgesetzt

Bubenstreiche statt , für welche man in der jetzigen
schweren Zeit kaum genügende Worte der im-
pörung finden kann . Die elektrischen Straßenlampen
«erden zerschlagen und sofort nach Ersatz wieder
durch Werfen mit Steinen zertrümmert , jung , Obst¬
bäumchen umzeknickt und dergl . Dinge mehr . Die
Polizei ist den Burschen scharf aus der Spur und
wird im Falle dafür sorgen , daß ihnen durch die
härtesten Strafen ein für allemal die Lust zu diesem
Treiben vergeht . Wer Angaben machen kann , di«
zur Ergreifung der Täter führen , erhält eine Be¬
lohnung in Form eine » größeren Geldbetrages.

* Es ist verschiedentlich durch Kontrolle fest-
gestellt worden , daß Leute versucht haben , mit ab-
gelaufenen »der ungültigen Pässe « die Kontroll¬
posten ;u passieren ' Es wird dringend vor der¬
artigen Versuchen gewarnt , dis in Zukunft streng-
£.et,9 bestraft « ,rden , aber auch Verschärfung der
Paßbestimmungen für dis Allgemeinheit zur Folge
haben können . Kurz gesagt , ‘ « er dir bestehenden
Vorschriften nicht beachtet , schädigt sich und seine
Mitbürger.

* Reisende , di » mit der Eisenbahn »ach Eron-
berg fahren wollen , erhalten gegenwärtig in Frankfurt
nur Fahrkarten bis Rödelheim . Diesen Reisenden
wird dringend empfohlen , vor Antritt der Fahrt
dem Zugführer oder Schaffner unaufgefordert zu
melden , daß si, in » ronberg nachlösen wollen , da

andernfalls ein Zuschlag von 6 Mark erhoben wird.
Die Nachlösung muß vor Austrilt aus der Sperre
erfolgen.

i s
Die Kandidatenliste

>: der Demokratilchen Partei beginnt mit

| Pfarrer Df . RflflS |
>: >:

DECs . xto £ fal3ZL

werde » am Freitag , den 24 . d . M . im Erdgeschoß
der Stadt . Turnhalle ausgegeben und zwar wie
folgt:

V o r m i t ta g s:

Bon 1 —9 Uhr : (Französische Zeit ) .
Adler -, Rltkönig -, Bahnhof -, Bleich -, Burger-
stratze, Burgweg , Doppesftrsße,

Bon 9 — 10 Uhr:
Eichenstraße , Feldbergweg , Frankfurterstraße,
Friedensweg , Garten - und Grabenstratze.

Von 10 — 11 Uhr:
Große Hinterstratz », Güterbahnhof , Hainstratze.
Hartmutstraße , Hauptstr .,

Von tl -^-12 Uhr:
Heinrich Winterstr -, Höhenstr ., Jaminftraße,
Katharinenst ., Kl . Hinterstr ., Kl . Römerberg-
Königsteinsr - , Krankenhauostr ., Kronthal und
Kronthalerweg,

Nachmittags:
Von 2 - 8 Uhr:

Lindenstruthweg , Mammolshainsrwsg , Mauer¬
straße , Minnholzweg , Neuerbsrgweg , Ob . Höll-
zaffe , OberhöchstäSterlandstraße,

Von 8— 4 Uhr:
Pferdftraße , Römerberg , Rumpsstr ., Schafhof.
Gcheibenbuschweg , Gchillerstrsße , Echirnstraße,
«chloßstratze,

Bon 4— 5 Uhr:
Echönbergerfeld , Echreyerstratze , Eteinstraße,
Eynagogenstraße , Talftraße , Talweg , Taler¬
feldweg , Tanzhaurstr ., Viktoriastraße , Vogel¬
gesanggasse , Wilhelm Bonnstratze.
Auf den Kops entfallen 5 Pfund , pro Pfund

11 Pfg . Säcke find mitzubringen . Auch wird für
diejenigen (entlassenen Soldaten ein Zentner Kar¬
toffel ausgegeben , die bisher noch keine empfangen
haben . Selbstversorger sind von diesen Bezügen
ausgeschlossen und erhalten nur die Bezugsberech¬
tigten Kartoffeln , die am Mittwoch das Quantum
Karotten abgeholt haben.

Tronberg , den 20 . Januar 1819.
Der Magistrat . Müller -Mittler.

Auf Veranlassung des HerrnjDemobilmachungs-
kommissars in Wiesbaden sind im Interesse der
dringend notwendigen Ersparnis von Licht und
Heizmaterial die Dienststunden der städtischen Büros
auf 7 1/* bis 12 Uhr »»mittags und 2 — 6 Uhr
nachmittags , französische Zeit , festgefrtzt worden.
Wir ersuchen alle anderen Behörden , Vereine und
gewerbliche Betriebe , ihre Geschäfts -, Büro -, Schalter-
usw . Stunden sinngemäß festzusetzen, damit sich das
wirtschaftliche Leben in der Tageszeit nicht um eine
Stunde zum Abend hin verschiebt . Nachmittags

sind die Büros für das Publikum nach wie vor
geschlossen.

Lronberg , den 21 . Januar 1919.
Der Magistrat . Müller -Mittler.

Wahlen zur verfassunggebenden preußischen
Landerversammluung.

Die Mahlen finden am
Sonntag , den 26 . Januar , - ,9

von 8 Uhr vormittags bis 7 Ubr abend » (west¬
europäische Zeit ) statt.

Die Mitglieder de.- verfassunggebenden preußischen
Landesversammlung werden in allgemeinen , unmittel¬
baren und geheimen Mahlen nach den Grundsätzen
der verhältnirwahl geeoählt.

Jeder Mahler hat eine Stimme und darf nur
an einem Mrte Wählen.

wahlberechtigt sind alle deutschen  Ulänner,
einschließlich der Personen der Soldatenstande », und
Frauen , di« am Mahltage da» 20 . Lebensjahr vol¬
lendet haben.

wählbar find alle wahlberechtigten , die am
Mahltage seit mindesten » einem Jahre Preußen sind.

Für di« Mahlen gelten im übrigen die Dor-
schriften des Reichswahlgesetze » und der Mahlordnung
für di« Mahlen zur Nationaloersammlung . Sümm-
bezirke , Mahlräume , Mahlvorsteher und ihr« Stellver-
treter bleiben unverändert . € s find dieselbe« Mahler
listen «njuwenden , mi« bei den Mahlen zur National¬
oersammlung , jedoch haben di« Gemeinden ein drittes
gleichlautender Stück aufzustellen. Sine witderhclt«
Auslegung und Bcrichtif unf dtr Wählerlisten
findet nicht statt.

Uönigstein , den (0 . Januar (ZfY.
Der Landrat . Jacob ».

Mird veröffentlicht.
Lronberg , den ü (. Januar (919 -

Der Magistrat . Müller -Mittler.

Butter -Ausgabe.
Am Samstag den 28 . Januar 1919 , vor-

miUeißs von 8 Uhr ob wird imGrschSftrlokal von

6duard Bonn
Butter gegen Abgabe der Abschnittes

C
—  grünen —

des Fettblockes in folgender Ordnung aurgegeben.

Vormittags:
von 8 — 9 Uhr Nr . 1^ 400

„ 9 — 10 „ „ 401 - 800
„ 10 - 11 „ „ 801 - 1100
„ 11— 12 „ „ 1201 - 1600

Nachmittags „ 2—8 „ „ 1601— 2000
.. „ 3- 3 -/, „ „ 2001 —2200

Außerdem gegen Abgabe der Abschnitte
B und C

des neuen (grünen)  Fettblockes in folgender
Ordnung:
Nachmittags von 3 1/*—4 Uhr Nr . 2201 —2400

4 - 5 „ „ 2401 - 2800
5 - 9 „ „ 2801 - Schl.

Nicht abgeholte Butter verfällt.
Lronberg den 23 . Jan . 1919.

Der Magistrat . Müller -Mittler.



« - W. HI.NM - --I°Nun. . -b.n».vpr .Mm .̂L " stksL Ä ÄVb --Landesversammlung finden im StlMmbez.rk Lron- «usgesE wno. ^ ĉhfels der Linquar- ^ ^ *u.
tzerg am Sonntag, den 26. 3 *nuar d- Js . »on
vormittags S bis'nachmittags8 Uhr (deutsche Zeü),
d i von 8 Uhr vormittags bis V Uhr nach¬
mittags franLös .'̂ eit, sin der', städtischen Turn¬
halle statt. _

Tronbera, den 20. Januar -1919-
Der Magistrat. Müller-Mittler.

Daß vorstehende Bekanntmachung in ortsüb¬
licher Weise verkündet worden ist, bescheinigt

Cronberg, Sen 20. Januar ISIS.
Der Magistrat. *Müller-Mittler.

Infolge des häufigen Wechsels der Emquar- jedes ^ ^ " ŝ ^h^ tschädisungsfonds, aus wel-
tierung sind alle Aenderungen(Ab- u"dZugmlg ) die Lntschädigungenfür tollwut- maul- und
von den Quartiergebern schon^ nächsten̂ erl ub; unb  xinderseuche-, nnl;. und rausch,
tage, ebenfalls bei tzerrn ^ aas zur Bescheinigung «» Je Jj ' unfe tuberfulöfe  Rindoiehstücke und für

ha. >-d-- stch ^ viehb.ptz-,n mi. d-m

Ausschreibung " '

Betr . Einquartierung .-
Um künftig die Belegung der Bürgerquartiere

jederzeit genau seftstellen zu können, wird hierdurch
bestimmt, daß alle Einwohner, welche seit dem« m-

Ausschreibung
ber rum Pferde- und Rindvieh- « n. r iis  3 . - .s.s <->-«'« »
t̂ ntickadiaunasfonds für 1918|19 ^̂ "̂'Ltwaige Reklamationen sind während der ge-

sUJ UUl ^ U, ^ö ^ flWvöoo nannten Frist beim Magistcat vorjubr.n- en.
zu erhebenden Beiträge.

NaL Beschluß des Lander- Ausschusses vom
p u. *U. sind für das Rechnungsjahr 1918/1919

Lronberg, den 20. Jan . 1919- ,
Der Bürgermeister, Muller-Mlttler.

bestimmt, daß alle Einwohner, welche seit dem Em- \ \ . 1 - . <o.  J *- 1™y. ü Tierbesitzern folgende Sei*
treffen der neuen Besatzungstruppen Offiziere oder von den beitragspstichttgen̂.r ?
Mannschaften derselben in Guartier haben, dies trage Z» -rheven̂ ^ Entschädigungsfonds, aus welchem
binnen 3 Tagen vormittags, auf demMrbeitsnach' dtixM,,,,, « ,, f,"lr  tollwut -, rstz-, wild- und_l ^ 17 ko»(Adfrn rttiailttlPlüßn

Wmamöit für die Samstags-Nummer be-
stimmt, wolle man frühzeitig,

spätestens bis vorm. 10 Uhr aufgeben, da wir nur
dann für die Aufnahme einstehen können.

UWUWiiiiiiMMiiiMiMMiliW

üon(rosiöFifl und iimoeaenfl-

Für die'vielen Glückwünsche und
Geschenke zu unserer Silbernen Hochzeit
sagen wir auf diesem Wege unseren

herrlichsten Dank.

vsiiöntl. Versammlung
im »Restaurant Bahn « am Preifag,

pbil . Ceonb. Konz und frau
geb. Henrich.
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den 24. Januar 1914, abends 7'|2 Uhr.

HRedneri
1.intenniiifini»kKim ans franMiiftaJ.|
2.Trau Dt.» Wallet 1ii ii n

^ ladet ergebenst ein ^ ^ ^^ tand
der Deutschen Demokratischen Partei

frei « Aussprache . von Cronberg und Umgegend . ^

T T T 1 T T T . T ' T T.1 - - - -- Aelteres, tüchtiges, zuverlässiges
Mäilch « D,

das aut lochen kann. zuml .Febr.
gesucht.  Zweites Mädchen

findet Samstag, 25. Fan. Watt bei

Frau Gottfdiaik
pferdstra ^e 2.

Einladung;
zuv  öffentlichen

vorhanden. „ .
S rfiUnl,  Burqerstraße 18.

0"' etzzwieveln^ Zwiebet-samen, Petersilie,

Die" Wahlliste zur preutz. Landeswahl
der Deutschen(lib.) Volkspartei

: rt rArt« So Ponton *

Melde, Dill, sowie römisch
Kohlsamen(weißrippig),
hat abzugeben

Ircru Schußler,
Krankenhausstraße 7.

!k
zu Haufen gesucht.

Näheres Geschäftsstelle.

im ,Sch .ü .tzenh .of £ zu Cronberg
am freitog, den 24. Januar, obds. 7'j- Uhr

Hauptredner: Herr Dr. Böhmer.
Um zahlreichen Besuch bittet

Der Vorstand
des Zentrums - Vereins

Ortsgruppe Cronberg.

SdHsliP.
kiaurlckvbe ohne Bemasfchein, dauerhafte Verarbeitung, Mit echter_ __ —-

SS 6.SÖÄ 5t « aS « Z. « brin . :

Junges, tüchltges

ITladdien
sucht Monntsstelle.

Näheres Geschäftsstelle.

, . Bei Ni . _ ,

Ä . Um genaue Angabe de, Ad„ «e »nd Schuhnnrnme,
wird gebeten.

Garantie für gute Ânkunft.
Versand gestattet .

Schuhwaren-Fabrik Mimbach
(Rheinpfalz).

Sehr gut gebautes
HA V S

mit mehreren Wohnungen und
yof, nahe Hauptstraße.

Näheres durch
Rudolf Möller.

Uatharinenstxaße ,

trägt folgende Namen:
1) Oberbürgermstr. a. D. EugenMebeschus, Hmiaua-M.
2) Dr.Milh . Ferd. Kalle, Chemiker, Biebricha. Rh.
3) Landwirt Georg Thielmann'., Flacht (Unterlahnkrs.)
4) Rettor Wilhelm «chwarzhaupt, Frankfurt a. M.
5) Fabrikant u. Stadtv. Hermann Hunibert. Wetzlar.
6) Verw. Frau Prof.. Naemi Joseph, geb. Candidus,

7)  SMd!bauinspektor Hans Waeser, Frankfurt a. M. ,
8) Rottenführer TheodorlTchröder, Heekholzhausen bei

Limburg.
9) Uhrmacher Ernst Gerlach, Wetzlar.

10) Kaufmannu. Stadtv- August Weyel, Haiger.
11) Lehrerin Thekla Ilgen , Wiesbaden.
12) Bürgermeister Otto Gleim, Melsungen.
13) Rektor Philipp Kern, Bad Homburgv. d. h.
14) Amtsgerichtsrat Fisher, Windeckenb- Hanau.
15) Bergmann Jakob Fink, Münsterb. Weilburg.
16) Hüttendirektor Hermann Schröder, Nievernerhutte

bei Ems.
17) HauptlehrerH. Hofmann, Garbenheim Kreis'.Wetzlar.
18) Werkmeister Gustav Giller,Staatseifenbahnwerkstätteu,

Limburg. ,
10) Wilhelmine Brunsfeld, Göfchästsinhaberin, Kassel.
20) Landwirt Georg Christian, Unterliederbach.
21) Realschuldirektor Dr. Küchenthal, Gelnhausen-
22) Bankbeamter Gustav Vogel, Frankfurter Viehmarkts¬

bank, Frankfurt a. M.
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